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Notpfennig
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Sammlung: Sammlung Wilhelm Jüngermann

Inventarnummer: 84/861/1-389

Beschreibung
Medaille "Lüdenscheider Notpfennig"
Im Jahr 1946 herrschten in Lüdenscheid insbesondere aufgrund des Zuzugs von rund 11.000
Flüchtlingen und Vertriebenen teilweise katastrophale Verhältnisse. Hunger wurde zu einem
Phänomen des alltäglichen Lebens, am 19. Mai 1947 kam es in Lüdenscheider Betrieben zu
Hungerdemonstrationen. Zum Weihnachtsfest jenes Jahres gab die Stadtverwaltung einen
Notpfennig heraus, dessen Verkaufserlös den Bedürftigen in Lüdenscheid, insbesondere den
Vertriebenen zugute kommen sollte. - Jüngermanns Münze zog der damalige Bürgermeister
Richard Hueck dem ein Jahr zuvor erschienenen Entwurf von Willi Gauchel vor.
Vorderseite: Darstellung des Medardus, Schutzpatron der Stadt Lüdenscheid, mit der
Umschrift "LÜDENSCHEIDER NOTPFENNIG 1948"
Rückseite: Darstellung einer Kornähre mit der Umschrift "UNSER TÄGLICH BROT GIB UNS
HEUTE

Grunddaten

Material/Technik: Bronze
Maße: Dm: 2,2 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1948
wer Wilhelm Jüngermann (1900-1977)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer

https://westfalen.museum-digital.de/object/2049


wo Lüdenscheid

Schlagworte
• Ereignismedaille
• Medaille
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